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Domain Mark]

Objekt: Röm. Republik: Q. Pompeius
Rufus

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Antike, Römische Republik

Inventarnummer: 18201972

Beschreibung
Der Münzmeister, Enkel von Sulla und von dessen Amtskollegen im Consulat 88 v. Chr., Q.
Pompeius Rufus, war ein Anhänger des Pompeius und vielleicht auch mit ihm verwandt. In
seinem Volkstribunat 52 v. Chr. wurde er angeklagt und verbannt.
Vorderseite: Kopf des Sulla nach r.
Rückseite: Kopf des Q. Pompeius Rufus (Consul 88 v. Chr.) nach r.
Provenienz: Unter den 1872 in Italien für die Königlichen Museen erworbenen Münzen.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 3.97 g; Durchmesser: 18 mm;

Stempelstellung: 10 h

Ereignisse

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Quintus Pompeius Rufus (Konsul 88 v. Chr.) (--88)
wo

Hergestellt wann 54 v. Chr.
wer Quintus Pompeius Rufus (Volkstribun 52 v. Chr.)
wo Italien

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

https://smb.museum-digital.de/object/146417


wer Lucius Cornelius Sulla Felix (-0138--0078)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Italien

Schlagworte
• Antike
• Denar (ANT)
• Hellenistische Epoche
• Münze
• Münzmeister
• Porträt
• Silber
• Stadt
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